
Kundgebung der Jungen Liste 
Rund 200 Personen demonstrierten 
gestern auf dem Peter-Kaiser-Platz 
gegen «Schwurbelei». 3

Bunt in jeder Hinsicht 
Herbert Frick engagiert sich als 
Präsident des Rietgartenvereins für 
mehr als blühende Beete. 13
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Sapperlot 
Was hast du denn so für Wünsche? 
Hm, nichts Besonderes. Aber einmal 
im All schweben, in einem Wald chil-
len, am Strand liegen, auf einen Berg 
steigen, in einem Bölleli-Bad rumtur-
nen, Glitzer-Konfetti herumschmeis-
sen und sich fühlen wie ein Rockstar 
oder ein Germanys-next-Topmodel 
wäre doch toll. Träume sind Schäume? 
Wenn’s nach meiner Patentochter 
geht, dann nicht. Denn all dies sei 
möglich, belehrte mich die Teena -
gerin vor einiger Zeit. Es koste zwar 
ein bisschen was, sei aber sogar an ei-
nem Tag machbar und befände sich 
gar nicht weit von hier. Mein Blick sag-
te wohl alles, als ich sie erstaunt und 
stirnrunzelnd ansah und fragte, wo 
denn. «Im Selfie-Hotel in Zürich», 
antwortete sie. Was, so etwas gibt’s? 
Ja, meinte sie lachend. Und ich fühlte 
mich wieder einmal um einiges älter, 
als ich in Wirklichkeit bin. Tja, heutzu-
tage gibt’s wohl nichts, was es nicht 
gibt. Und wie es scheint, hat man auch 
mit 21 Jahren und 19-jähriger Lebens-
erfahrung noch lange nicht ausge-
lernt. Bianca Cortese

Wir bleiben 
für Sie da.
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Keine Infizierungen und keine 
Impfdurchbrüche in der LAK 
Die Lage in den hiesigen Altersheimen präsentiert sich erfreulich stabil. Bald starten die Booster-Impfungen.  

Valeska Blank 
 
Es war eine Schreckensnachricht: Im 
Altersheim Feldhof in Oberriet, nicht 
weit von Liechtenstein entfernt, haben 
sich vergangene Woche 41 Bewohne-
rinnen und Bewohner sowie 25 Mitar-
beitende mit dem Corona virus ange-
steckt. Ganz anders präsentiert sich die 
Lage in den Häusern der Liechtenstei-
nischen Alters- und Krankenhilfe 
(LAK): «Seit die Impfaktion in Liech-
tenstein im Februar gestartet ist, haben 
wir keine einzige Infizierung mehr ver-
zeichnet», sagt Kurt Salzgeber, Leiter 
Pflege. Auch zu Impfdurchbrüchen – 

also zu symptomatischen Erkrankun-
gen trotz kompletter Impfung  – ist es 
bei der LAK nicht gekommen.  

200 Bewohnende hätten  
Anrecht auf dritte Spritze 
Dass die Liechtensteiner Alters- und 
Pflegeheime im Vergleich zu vielen 
Schweizer Heimen so glimpflich da-
vongekommen sind, liege zum einen 
Teil sicher an den strengen Schutz-
massnahmen und am disziplinierten 
Verhalten der Angehörigen, die zu Be-
such kommen. Andererseits sei es ver-
mutlich «auch ein Stück weit Glück», 
so Salzgeber. Weil man mit der Covid-

19-Impfung so gute Erfahrungen ge-
macht habe, sei man jetzt auch sehr 
froh, dass bald die Booster-Impfungen 
starten. Rund 200 der Bewohnenden 
sind doppelt geimpft und hätten jetzt 
die Möglichkeit, eine dritte Spritze zu 
bekommen. Bis Mitte Woche wird ab-
geklärt, ob diese Personen den Booster 
erhalten wollen und können. Zwischen 
dem 18. und dem 25. November sollen 
die Impfwilligen dann an die Reihe 
kommen.  

Um den steigenden Fallzahlen zu 
begegnen und die gute Ausgangslage 
nicht zu riskieren, wurde vergangene 
Woche an allen sechs LAK-Standorten 

im Land wieder eine Maskenpflicht 
eingeführt. Sie gilt für Angestellte, Be-
sucher und externe Personen wie etwa 
Therapeuten. Ausserdem wurde das 
Testregime für die Mitarbeitenden auf 
Betriebstests umgestellt. Pflege-Chef 
Salzgeber zeigt sich zufrieden mit der 
Impfquote in der Belegschaft: 75 Pro-
zent der 450 Angestellten seien ge-
impft, bei den Bewohnenden beträgt 
die Quote 85 Prozent. Mit Blick auf das 
soziale Leben will die LAK Besuche auf 
keinen Fall mehr blockieren: Die Café-
terias in den Heimen bleiben daher of-
fen – allerdings gilt jetzt auch dort die 
3G-Pflicht. 

Birgit Heeb-Batliner aus Mauren erhält das Goldene Lorbeerblatt

Die Ex-Skifahrerin erhielt die höchste Sportauszeichnung des Landes für ihre  
herausragenden Leistungen. Überreicht wurde sie von Regierungsrätin 
Dominique Hasler im Beisein von Biggi Beck-Blum, Vorsitzende Sportrat. 19 Bild: ikr

Rainer Beck kandidiert 
ein letztes Mal 

Anlässlich der gestrigen Ortsgruppen-
versammlung der VU Planken gaben 
Vorsteher Rainer Beck und Gemeinde-
rätin Elke Kaiser-Gantner bekannt, 
dass sie sich an den Wahlen 2023 zur 
Wiederwahl stellen werden. Aus Orts-
gruppe und Gemeinde gab es viel Posi-
tives zu berichten. (red) 6

Plankens Vorsteher Rainer Beck. Bild: pd

67 Personen gegen  
Coronavirus geimpft 
Gestern konnten sich Impfwillige ohne 
Voranmeldung und kostenlos den Piks 
im Gemeindesaal Eschen holen. 67 Per-
sonen machten von dieser Möglichkeit 
Gebrauch, wie Jürgen Schwarz, Leiter 
des ehemaligen Impfzentrums, sagte. 
Der Tag sei ruhig verlaufen, nachmit-
tags sei etwas mehr los gewesen. Jedoch 
sei es zu keinen Wartezeiten gekom-
men, da sich die Impfwilligen zeitlich 
gut verteilt hätten. Den nächsten Halt 
macht die mobile Impfstation am 
11. November in Vaduz. (red)


